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Protestresolutionen aus den Gemeinden führten im April 2016 zur öffentlichen Ankündigung von Ihnen
Herr Landesrat (LK Nr. 72 vom 14. April 2016), dass im Zuge des Nachtragsvoranschlags zu den ver-
anschlagten 17,5 Mio. Euro weitere 3.070.000 Euro für Gemeindestraßen und Güterwege aufgestellt
werden würden. Dieses öffentliche Versprechen wurde nur im Ausmaß von rund 2 Millionen eingehal-
ten. Tatsächlich hat das Land OÖ 2016 nur 19,5 Mio Euro dafür vorgesehen. Auf die Diskrepanz, dass
bei den Güterwegen andere Zahlen im Haushaltsvoranschlag aufscheinen, als dann tatsächlich Mittel
zur Verfügung gestellt werden, habe ich im Budgetlandtag im Dezember 2016 hingewiesen.

Warum haben Sie den Gemeinden zu den im Jahr 2016 veranschlagten 17,5 Mio. Euro für Ge-
meindestraßen- und Güterwegeerhaltung die zusätzlich zugesagten rund 3 Millionen Euro nicht
in vollem Umfang zur Verfügung gestellt?
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